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S Der öſterreichiſche UnſallVerſicherungs

Geſetzentwurf
Die hauptſächlichſten Beſtimmungen des im öſterreichiſchen

Reichsrathe von der Regierung eingebrachten UnfallVer
ſicherungsGeſetzentwurfes ſind folgende

Als Regel wird in jedem Handelskammer Bezirke eine unter
ſtaatlicher Kontrolle ſtehende Verſicherungsanſtalt auf Gegen
ſeitigkeit errichtet bei welcher die Unfall Verſicherung für alle
Arbeiter welche in den dem Geſetz unterſtellten Betrieben be
ſchäftigt ſind eine obligatoriſche iſt

Die Geſchäfte dieſer Korporationen werden von einem aus
einem Kollegium beſtehenden Vorſtande geleitet Ein Drittel
der Mitglieder wird von den Betriebsunternehmern ein Drittel
von den verſicherten Arbeitern gewählt während das letzte
Drittel aus orts und ſachkundigen Perſonen des Bezirks vom
Miniſter des Jnnern ernannt wird Ausgeſchloſſen von dem
Verſicherungszwange ſind nur die Arbeiter ſolcher Betriebe
welche ſelbſt für eine den Leiſtungen des Geſetzes mindeſtens
gleichkommende Unfallentſchädigung Sorge getragen haben und
ihre Kaſſen ebenfalls unter ſtaatliche Aufſicht ſtellen

Ferner ſind mit Privatgeſellſchaften bereits abgeſchloſſene
Verſicherungen bis zu deren Ablauf zugelaſſen Bei Einkritt
eines Unfalles müſſen alle ſolche ausnahmsweiſe zugelaſſenen
Anſtalten das Kapital für die Entſchädigung an die Ver
ſicherungsanſtalt des Bezirks abführen Die Verſicherungs
anſtalt erhebt jährliche Verſicherungsbeiträge auf Grund von
Gefahrenklaſſen welche von Zeit zu Zeit auf Grund der
Statiſtik revidirt werden Die Beiträge müſſen zur vollen
Schadendeckung ausreichend ſein Bei allen Unfällen hat der
Betriebsunternehmer für die Koſten der Heilung und Ver
pflegung während der erſten vier Wochen Sorge zu tragen
Von der fünften e an tritt die Entſchädigung der Ver
ſicherungsanſtalt beſtehend in einer für die Dauer der Erwerbs
unfähigkeit zu gewährenden Rente ein Die Höhe der Rente
ſowie die Entſchädigung der Hinterbliebenen iſt in ähnlicher
Weiſe feſtgeſetzt wie in den deutſchen EntwürfenDie Abſcarung der Schäden erfolgt durch ein am Sitze

jeder Anſtalt zu errichtendes Schiedsgericht von fünf Mit
gliedern Von den Schiedsrichtern wird einer von den Ver
ſicherten einer von den Betriebsunternehnern erwählt während
drei vom Miniſter des Innern ernannt werden Die Ver
ſicherungsbeiträge werden auf Grundlage des Arbeitsverdienſtes
und der Gefahrenklaſſen mit 75 Proz von den Betriebsunter
nehmern mit 25 Proz von den cherten getragen Jede
Anſtalt hat einen Reſervefonds zu errichten d Höhe der
Miniſter feſtſetzt die Hälfte deſſelben verbleibt der Anſtalt
während die andere Hälfte an einen für alle Anſtalten zu er
richtenden gemeinſamen Reſervefonds Wien wird Der
letztere kann von einer Anſtalt erſt in Anſpruch genommen
werden wenn deren eigener Reſervefonds aufgezehrt iſt

Die Staatsverwaltung wird ermächtigt für die S Ein
richtung der Verſicherungs Anſtalten und für die Gebahrung
derſelben im erſten Jahre Vorſchüſſe zu leiſten welche von den
Anſtalten zu erſetzen m Zur Unterſtützung des Miniſters
des Jnnern in der Leitung und Ueberwachung der Unfall
verſicherung wird ein Beirath von Fachmännern ernannt
de Wirkungskreis anf dem Verordnungswege beſtimmt
wird

Wie aus den vorſtehenden Beſtimmungen erſichtlich iſt
lehnen dieſelben im weſentlichen an die beiden deutſchen
Geſetzentwürfe an nur die Frage des Reichszuſchuſſes iſt außer

h 8

eine
F

bald erſchöpft

Central Reſervefonds zu ergänzen bezw von neuem zu dotiren
Bei Eintritt einer ſolchen Eventualität welche wir für ſehr
naheliegend erachten falls die im voraus zur Erhebung ge

en ei denjentgeeigene Reereetens bis dahin zwar inkakt geblieben ſind die

aber nichtsdeſtoweniger zu Gunſten anderer Genoſſenſchaften
geopfert werden mußten
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die Voranserhebung der Beiträge in Vorſchlag gebracht Diein Oeſterreich geplante Organiſation der Unſallverſicherunge

Geuoſſenſchaften dürfte ſich in der Praxis ſogar noch ſchwieriger
et die in den deutſchen Geſetzentwürfen vorgeſchlagene

rganiſation
Die ſtaatliche Einmiſchung in die Verwaltung der für jeden

der öſterreichiſchen Handelskammerbezirke zu bildenden Ver
ſicherungs Anſtalten iſt eine ſehr weitgehende und die Koſten
ſowohl für die Verwaltung der zahlreichen Anſtalten wie für
die unter Leitung des Miniſters des Innern mit Beihilfe von
Fachmännern zu bildende Centralſtelle dürften vorausſichtlich
recht erhebliche werden Die Belaſtung der öſterreichiſchen
Jnduſtriellen wird eine ſehr bedeutende werden wenn die Ge
noſſenſchaften nicht nur die zur vollen Schadendeckung alſo
einſchließlich der RentenDeckungsKapitalien erforderlichen
Beiträge ſofort aufbringen ſondern außerdem noch einen Re
ſervefonds bilden ſollen deſſen Höhe der Miniſter des Jnnern
feſtſetzen und wovon nur die eine Hälfte der Anſtalt ver
bleiben die andere Hälfte dagegen an die Centralſtelle zu
Gunſten eines für alle Anſtalten zu errichtenden gemeinſamen
Reſervefonds abgeführt werden ſoll Der Herr Miniſter wird
ſich in nicht geringer Verlegenheit befinden ſobald er die Höhe
der jährlich im voraus zu entrichtenden Beiträge fixiren ſoll
welche zur vollen Schadendeckung einſchließlich des Reſerve

fonds ausreichend ſein müſſen

Art beſtehen darüber in e viel weniger als in
Deutſchland Denken wir uns z B den naheliegenden Fall
daß einzelne Genoſſenſchaften ihre Reſervefonds aufgezehri
haben ſepk ihnen der Rückgriff auf den allgemeinen Reſerve
fonds frei ſteht und vergegenwärtigen wir uns den weiteren
Fall daß infolgedeſſen auch der allgemeine Reſervefonds alswürde dann müßten die Verſicherten der ſämmt

lichen Genoſfenſchaften Nachzahlungen leiſten theils um den
etwa noch vorhandenen Fehlbetrag zu decken theils um den

langenden Beiträge nicht außerordentli
würde ſich ganz abgeſehen von dem äußerſt kompliſirten Rech
nungsverhältniß unzweifelhaft eine große Unzufriedenheitnanientlich bei n Genoſſen haſten kun

hoch gegriffen werden

en deren

Nebenbei ſoll den öſterreichiſchen Induſtriellen noch eine
Selbſtverſicherung dadurch auferlegt werden daß ſie bei allen
Unfällen für die Koſten der Heilung und Verpflegung während
der erſten vier Wochen aus eigenen Mitteln aufzukommen
P Es iſt nicht wahrſcheinlich daß ſie ſich gegen dieſe
etztere Verpflichtung etwa bei PrivatGeſellſchaften würden

rückverſichern können da ſolche Geſellſchaften in Oeſterreich
überhaupt nicht mehr exiſtiren werden weil nach dem Geſetz
entwurf die mit Privat Geſellſchaften bereits abgeſchloſſenenVerſicherungen nur bis zu deren Ablauf gelaſge werden

ſollen Dagegen ſoll es den Betriebs Unternehmern geſtattet
ſein eigene Unfallverſicherungskaſſen zu begründen welche
mindeſtens die geſetzlich fixirten Entſchädigungs Leiſtungen ge
währen müſſen Dieſelben unterliegen aber ebenfalls der be
ſtändigen ſtaatlichen Kontrolle und müſſen ſogar nach dem
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Jm n innen wir aus dem öſterreichiſchen Geſetz
entwurfe den Eindruck daß derſelbe in der praktiſchen Löſung
der ſchwierigen Kerl len ar keineswegs glücklicher
u iſt als dies ſeither in Deutſchland der Fall war

Wir vermögen daher an das baldige Zuſtandekommen eines
öſterreichiſchen Unfallverſicherungs Geſetzes auf der Baſis des
vorliegenden Entwurfes umſoweniger zu glauben als auch deröſterreichiſche Haftpflicht Geſetzentwurf bereits ſeit länger als

10 Jahren immer noch ein Entwurf geblieben iſt

Politiſche Ueberſicht
Die franzöſiſche Regierung bereitet ſich auf eine lange

Campagne in Tongking vor reſp ſie trifft Maßregein
welche auf dauernde Beſetzung der Punkte welche ſchon ein
genommen ſind und welche noch eingenommen werden ſollen
abzielen Nachdem die Kammer die n ter e an
genommen und der Senat die Dringlichkeit für dieſelbe be
ſchloſſen hat wird bereits eine weitere Kreditvorl
welche die Ausgaben für das erſte Halbjahr 1 enthalten
ſoll Ueber die d der zu fordernden Summen wird ſich
das franzöſiſche Miniſterium am Sonnabend ſchlüſſig machen
Gleichzeitig wird das Kabinet auch die Frage berathen ob es
nöthig iſt weitere Verſtärkungen nach Tongking zu
ſenden Der Temps beſpricht eine von dem Standard
gebrachte Depeſche wonach in Hus eine Revolution aus

angekündigt

Statiſtiſche Ermittelungen oder Erfahrungen irgend welcher gebrochen und vom Admiral Courbet 6000 eng
epverlangt ſein ſollen und erklärt der zweite Theil dieſer

ſei nicht richtig und der erſte Theil werde von keiner Seite
beſtätigt e Tſeng hat wie die übrigen Mitglieder

orps die Einladung des Miniſterpräſidenten
Ferry zu einem Diner am 22 Dezember angenommen

Daß der Mahdi nach ſeinem großen Siege nicht unthätibleiben will ſondern neue kriegeriſche e w
bereitet wurde bereits in voriger Nummer mitgetheiltUebrigens t als ob der Mahdi ſein Heil h nur
in den Waffen allein ſondern auch auf diplomatiſche Wege
ſuchte Wenigſtens ſind mit der eghptiſchen Poſt merkwürdige
Mittheilungen über die freundſchaftlichen r eitt
etro r welche der Mahdi mit dem o

tralität erſucht und ſein langer Brief läßt ſich in die Phraſe
zuſammenfaſſen Mögen keine Schwierigkeiten zwiſchen uns
eintreten König Johann hat auf die ihm gemachten Avancen
in einer Weiſe geantwortet welche in Kairo dahin gedeutet
wird daß zwiſchen den beiden Egypten bedrohenden Parteien
keine Einigung zu ſtande kommen dürfte

Das ungariſche Abgeordnetenhaus beſchloß amDonnerstag die Annahme der Ehe iegeorlage eſeegt

zuerhalten und davon dem Oberhauſe Mittheilung zu
machen Hierauf wurden die Sitzungen bis zum 10 Januar
vertagt

r Belgrad wird der Times unterm 11 d ge
meldet

Jufolge der übertriebenen Meldungen bezüglich der Anzader Hinrichtungen in Verbindung mit den 5 ſten de
ſtörungen in Serbien habe ich das genaue Reſultat der ver
ſchiedenen Prozeſſe und Verurtheilungen ermittelt Es ſindEintritt eines jeden Unfalles das Kapital für die Entſchädigung

an die Verſicherungs Anſtalt des Bezirks abführen
18 Todesurtheile für Betheiligung an dem letzten Auſſtande vollworden Es wurden erſchoſſen dic hre Prieſter

Ein Nälhſel unſeres Jahrhunderts
II

Am Sonnabend den 14 Dezember 1833 hatte Hauſer
morgens bei dem evangeliſchen Pfarrer Fuhrmann eine Lehr
ſtunde genommen war dann zur Arbeit auf das Appellations
gericht gegangen bei dem er ſeit einiger Zeit beſchäftigt war
ſpeiſte darauf zu Mittag bei dem Lehrer Meyer und kehrte
dann zu dem Pfarrer Fuhrmann zurück welchem er bei der
Anfertigung von Pappſchachteln zu Weihnachtsgeſchenken t
lich war Um drei Uhr nachmittags entfernte er ſich von hier
um angeblich der mit ihm befreundeten Familie des Präſidenten
von Stichauer einen Beſuch abzuſtatten was jedoch nicht
geſchah Vielmehr ſtürzte Hauſer etwa eine Stunde ſpäter
außer Athem und mit Blut bedeckt in das Zimmer des
Lehrers Meyer bedeutete ihn er ſolle mitkommen uns den
Weg nach dem hinter dem Schloſſe ein und erzählte
unterwegs in a en Sätzen daß er im Hofgarten am
Uz ſchen Denkmal geweſen ſei wo ihm ein Unbekannter einen
Beutel gereicht und als er dieſen genommen einen Stich in
die Bruſt gegeben habe den Beutel hätte er fallen laſſen und
wolle ihn nun holen Der Lehrer Meher führte den Verwundeten
alsbald auf halbem Wege zurück indem er verſprach den
Beutel holen zu laſſen und brachte Hauſer zu Bett Auf
ſeine ſofort erfolgte Anzeige von dem Vorgefallenen erſchienen
bald danach der Gerichtsarzt und eine gerichtliche Kommiſſion
um den Thatbeſtand Bei der Unterſuchung der
Verletzung fand man eine dreiviertel Zoll lange Wunde an
der linken Bruſt welche durch einen raſchen und ren
Stich veranlaßt worden war doch erſchien ſie nur leicht
Der Kommiſſion gab Hauſer an am Vormittag des Tages
durch einen Mann angeblich im Auftrage des Fotre
aufgefordert zu ſein am Nachmittag neuausgegrabene Thon
arten anzuſehen Dieſer Aufforderung hätte er Folge zu leiſten
beabſichtigt am Uz ſchen Denkmal wäre er jedoch von dem
Unbekannten überfallen worden Der Beutel r S erenthielt einen Zettel auf welchem mit verkehrter Schrift
ſodaß man ſie nur im Spiegel leſen konnte geſchrieben war
Abzugeben Hauſer wird es euch ganz genau erzählen

aufgeklärt ſeine Grabſtätte bezeichnet
die baieriſche Regierung einen und zwar

können wie ich ausſehe und woher ich bin Dem Hauſer
die Mühe zu erſparen will ich es euch ſelber ſagen
woher ich komme Jch komme von von der
vaieriſchen r Am Fluſſe Ich will euch
ſogar noch den Namen ſagen M L On Aber Hauſer
konnte natürlich keine Auskunft geben wie auch ſeine Be
ſchreibung der Perſönlichkeit welche ihm den Stich gegeben
eine ſehr unbeſtimmte war Drei gerichtliche Vernehmungen
fanden mit ihm über den Vorfall ſtatt dann mußte Man
davon abſtehen da ſich ſein Zuſtand plötzlich ſehr verſchlechterte
Am 17 Dez 1833 ſtarb er plötzlich ohne harten Todeskampf
und wurde am 20 auf dem neuen Friedhofe zu Anspach beerdigt wo ein einfacher Stein mit der Juſchrit Hic jacet

Casparus Hauser Aenigma sui temporis Ignota nativitas
Oeculta mors 1833 Hier liegt Caspar Hauſer Das
Räthſel ſeiner Zeit Geburt unbekannt T e un

dieſes Mal ſe

Preis von zehntauſend Gulden guf die Entdeckung des Thäters
aus allein auch in dieſem Falle blieben alle ger
wie das erſtemal erfolglos Ebenſo geheimnißvoll wie

r und Vorgeſchichte ebenſo unaufgeklärt iſt Hauſer s
od geblieben
Viele freilich neigen ſich der Anſicht Hauſer habe ſich

Anſicht äußerte zuerſt der Polizeirath Merel in Berlin auch

Graf Stanhope ſchloß ſich ihr an und rieher der Lehrer Mehyer ſcheint dieſelbe ebenfalls getheilt zue wie aus ſeinen hinterlaſſenen Aufzeichnüngen hervor
eht Ganz entſchieden vertritt deſſen Sohn der erwähnted Julius Mehyer kgl baieriſcher Gerichts re in Anspach

dieſe Meinung in ſeinem m nfangreichen Bu
Als Hanptargument gegen dieſe uns wird aber meiſt
geltend gemacht eine n er Art ſei einfach nicht
denkbar Namentlich Hauſer s Vormund der Freiherr von
Tucher erklärte einen ſolchen Betrug für ein unbegreifliches
Wunder da man den DBetrüger nicht nur mit den eminenteſten
Geiſtesanlaggen wie folche kaum dem eigen
ſeien ſondern auch mit einer außerordentlichen dem vollendetſten

tzte

n auffallend hohen

e etwa ſechszehn Jahre lag unter der Erde e bis e

zu
ſelbſt getödtet und ſei überhaupt ein Bech er geweſen Dieſe ſ

auſer s letzter Er land

vor allem durch ein höchſt merkwürdiges Analagon zu zer
ſtreuen Es iſt dies das Mädchen deſſen Auftreten unter den
Titeln Ein unaufgelöſtes Räthſel und Ein aufgelöſtes
Räthſel im Jahrgang 1858 der Gartenlaube in einer Reihe
von Aufſätzen geſchildert iſt Jn dem Orte Weiskirchen bei
Offenbach wurde am 14 Nov 1853 ein unbekanntes 22 bis
24 Jahre altes Mädchen ohne Legitimationspapiere an
gehalten und der Poltzelbehörde vorgeführt Daſſelbe
zeigte ſich faſt ohne jegliche Kenntniß menſchlicher Dinge
wurde a der deutſchen Sprache völlig unkundig de
funden und bot in intellektueller Erſcheinung ga das Bild

agiſtrats zuauſers wie es die Bekanntmachung des
Nürnberg vom 7 Juli 1828 entwürft Die genaueſten

ielten iBeobachtungen beſeitigten jeden Gedanken eines geſp
truges Als das Mä durch ſorgfältigen Unterricht

ren mitzutheilen erzählte
etwa vom fünften Lebensjähre an in einer

jeworden ſchien ſich ihrer

ehe e t en geheiterir in ein eſam von einer Wärterin auferzogen S

anögeſtattet ſich denten Dieſes Bedenken ſucht Meyer

lich nächtlicher Weile ten und na i
Reiſe ansgeſetzt worden ſei hrelang wurde das

in Offenbach ſorgfältig beobachtet und nie guf einem Wider

oder Verſtoß en nel l war die Perſon eine Betrü d ein bildungslo

Jndividuum Namens nerdem baieriſchen Landgerichtsbezirk Neuſtadt a d Der
Fer würde mö r nie entdeckt worden ſeinDu en mit r i wiche h
erlaſſen e um rer heim en Behörde wiu Mcheen Die Sünde ſich e an taufen n a

Kemiren zu laſſen hatte nach ihrer ſpäteren e ihr Ge

wiſſen beunruhigt und vor dem kirchlichenAkte zur Flucht veranlaßt Auch gab ſie anu ſchließlich in
beſtändiger Angſt vor einem Selbſtverrath gelebt zu haben

Die meiſten ſind jedoch a gegengeſerter Anſicht und ſehen
Hauſer als das Opfer eines Verbrechens an von den Ver
kretern die eien der noch lebende Vormund

dramatiſchen Künſtler ihn gleichſtellenden Gabe der Simulation
er Meinung

Hauſers der Freiherr v Tucher und der Hofrath Petzoldt

peſigt tnupfen ſucht gen W vonAbeſſinien anzuknüpfen fucht deſſen A im Bſteht in die e pührhen Gr nzdiſtr te e u Der t r

hat in einem Schreiben die abeſſtmiſche Regierung wenn nicht
um ein Bündniß mit ihm doch um ei
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Moskau i Dez a Die net e in Wladwoſtork werde eine Spezi rn in unter dein Präggd in

Militärgouverneurs eingeſeht zur Ausarbeitnug eines Syſte
für die Befeſtigung der Stadt Wladiwöſtock und des
Hafens von der Landſeite ſowie eines Theiles der ſogenannten

De unterbane Bei der Wahl eines
Ruſſeninſel

er Vit epräſidenten an Stelle des Fürſten Lobkowitzwelcher dieſen Poſten niedergelegt hat würden 293 Stimnien

abgegeben Graf Richard ClamMartinitz erhnelt 151 Stimmen
während auf den Gegenkandidaten Klier 131 Stimmen fielen

Rom 13 Dez Morana und Del Giudice brachten in der
Deputirtenkammer einen Antrag ein betreffend die Er
mächtigung der Regierung zur Zahlung der italieniſchen
Rente in Berlin Der Finanzminiſter erklärte ſich im Prinzip
mit dem Antrag einverſtanden Die Kammer beſchloß den An
trag der Budgetkommiſſion zu überweiſen damit dieſe beſtimme
in welcher Form er dem Etatgeſetze als Zuſatzartikel einverleibt
werden könnte Der Vorſitzende der Koinmiſſion erklärte er werde
morgen der Kammer weiteren Bericht erſtatten

Lyon 12 Dez Der Anarchiſt Cyvoct iſt der Theil
nahme an der Exploſion im Café Bellecour von demhieſigen Gerichtshoſfe für ſchuldig befunden und zum Tode ver

urtheilt worden
Kairo 13 Dez Das Defizit des egyptiſchen Budgets

für das ablaufende Jahr beziffert ſich auf 2,800,000 egypkiſche
Pfund die Ausgabeziffern enthalten auch die Koſten für die eng
liſche Occupation und die Expedition nach dem Sudan jedoch
nicht die von der internationalen Kommiſſion zuerkannten Ent
ſchädigungsſummen

Brindiſi 13 Dez Großfürſt Paul von Rußland
bot ſt heute auf der Korvette Svetlana nach Athen ein
geſchifft

Deutſches Reich
Berlin 13 Dez Se Maj der Kaiſer nahm heute vor

mittag r die regelmäßigen Vorträge entgegen und empfing
hierauf im Beiſein des Gouverneurs Frhrn v Williſen die per
ſönlichen Meldungen mehrerer höheren Offiziere Mittags er
theilte der Kaiſer dem Kriegsminiſter Bronſart v Schellen
dorf eine Audienz und arbeitete ſodann noch längere Zeit mit
dem GeneralLieutenant von Albedyll Nachmittags ertheilte der
Kaiſer dem neuernannten franzöſiſchen Botſchafter am ruſſiſchen
Hofe General Appert vor deſſen Weiterreiſe nach Petersburg
die nachgeſuchte Audienz Die Kaiſerin beſuchte heute mittag
das Auguſta Hoſpital und verweilte daſelbſt längere Zeit
Geſtern nachmittag wurde die Herzogin von Sagan von der
Kaiſerin empfangen

4 Berlin 13 Dez Die Beſprechung der Jnterpellation
Stengel wegen der Kommunalbeſteuerung der
juriſtiſchen Perſonen welche heute zunächſt auf der
Tagesordnung des Abgeordnetenhauſes ſtand geſtaltete
ſich ſehr kurz Abg Dr Meyer Breslau ſprach ſich gegen
ein vorläufiges Nothgeſetz aus welches Miniſter v Pükt
kämer geſtern in Ausſicht geſtellt hatte und fragte nach den
Grundſätzen und Einzelbeſtimmungen der angekündigten Vor
lage Unterſtaatsſekretär Herrfurth erklärte ſich außer
ſtande die gewünſchte Auskunft zu geben da die Materie noch
der Entſchließung des Staatsminiſteriums unterbreitet ſei
Abg Büchtemann bedauerte dieſe ungenügende Antwort da
die Eiſenbahnkommiſſion ihre Entſcheidung in der Kommunal
ſteuerfrage bei dem Geſetz über den weiteren Erwerb der
Privatbahnen von der heutigen Auskunft abhängig gemacht
habe In der Fortſetzung der zweiten Leſung des Juſtiz
etats gab Geh Rath Skrarke auf eine Anfrage des Abg
Stroſſer die Erklärung ab daß in den letzten Jahren die
Zahl der Verbrechen und Vergehen abgenommen habe Abg
Munckel deducirte die Zunahme der Meineide aus der Vor
ſchrift daß im Prozeßverfahren die Vereidigung vor der Ver
nehmung zu erfolgen habe Juſtizminiſter Dr Friedberg
ſagte wenn von anderer Seite die Jnitiative ergriffen würde
ſeine Beihilfe zur Abänderung konſtatirter Mißbränche der
ReichsProzeßordnung zu Abg Dr Langerhans äußerte
den Wunſch die wahnſinnigen Verbrecher in ſtaatlichen Spezial
Jrrengefängniſſen unterzubringen um die privaten und kom
munalen Jrrenanſtalten von notoriſchen Jnkonvenienzen zu
entlaſten Herr v Puttkamer erkannte die Schwierigkeit
der beſtehenden an vermochte aber keinen Ausweg
zu ſehen wenn nicht ſehr bedeutende Geldmittel zur Ver
fügung geſtellt würden Morgen ſteht der Etat des
Miniſteriums des Jnnern zur Debatte der Sonnabend bleibt
für die Kommiſſionsberathungen frei

O Berlin 13 Dez Der unerwarteten Erſcheinung gegen
über daß der preußiſch deutſche Thronerbe nach ſo
langer und offener Differenz zwiſchen Kurie und Preußen dein
Oberhaupte der katholiſchen Kirche einen Beſuch
machen will iſt offenbar eine Verſtändigung über einen

in Dresden genannt welch letzterer eine bibliographiſch kritiſche
Ueberſicht der umfangreichen Hauſer Literatur veroöffentlichte
Man behauptet noch immer Hauſer ſei der badiſche Prinz
den Feuerbach in ihm vermuthete Nachdem er angeblich geſtorben ſei er nach Ungarn geſchafft etwa um das Jahr 1815

von dort zurückgebracht und in einem Kellerverſchlage bei dem
Hammerwerke Tiefenſtein bei Waldshut im Oberrheiukreis
längere Zeit gefangen gehalten worden Die Her
über den Eingekerkerten habe der badiſche Major Hennenhofer
geführt welcher Adjutant des von 1818 bis 1830 regierenden
Sag ogs Ludwig war und im Einverſtändniß mit derGräfin Hohhbers n hätte Dieſer habe auch Hauſer
wahrſcheinlich in betäubtem Zuſtande nach Nürnberg gebracht
wo man hoffte daß er unter die Soldaten genommen werden
würde Da dies nicht geſchehen ſeien um ihn bei Seite zuſchaffen die Mordberſuche in Nürnberg und Ansbach ehe

worden Bezüglich Hennenhofers behauptete im März 1872
ein Anonymus in der rheiniſchen Zeitung von einem Freunde

Majors gehört zu haben daß von demſelben Papiere
welche die Herkunft Hauſer s beträfen bei der Regierung eines

weizer Kantons mit der Beſtimmung niedergelegt worden
en ſie dreißig Jahre nach ſeinem Tode zu veröffentlichen

Lajor Hennenhofer ſtarb 1850 vie Friſt wäre alſo ab
gelaufen doch hat man bis jetzt von den bezüglichen Papieren

e gehört und Caspar Hauſer iſt nach wie vor ein Räthſel
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a den Sle eeete d Salle den e SezentenDiögeſen bleiben un iſchofofrage ſelbſt u de egree e
akthentiſch anzuſehen ſind doch auf Grund ihres Urſprunges
Aufmerkſamkeit verdienen Selbſt in
zweifelt man nicht daran daß die Erzbiſchöfe von Köln und
von PoſenGueſen ſobald der Papſt den zu erwartenden Wunſch
zu erkennen giebt ihre Zuſttinmung zur Ertienniing von Kogdju
toren in ihren Diözeſen ohne weiteres gegeben werden Vom
Erzbiſchof von Köln Dr Melchers der ſich in einem Franzis
kanerkloſter zu Maſtricht aufhalten ſoll nimmt man an daß
er ſeiner ascetiſchen Natur folgend im Kloſter bleiben werde
Für den Kardinal Ledochowski dürfte ſich ein ſuburbikares
Bisthum öffnen ſobald ein ſolches frei wird Was die
ſchwierige Frage der Wiederbeſetzung des Poſen
Gneſener Erzbisthums anlangt ſo glaubt man
centrnmsſeitig den Armeebiſchof Namczanowski und
den hieſigen Propſt zu St Hedwig Aßmann als
Kandidaten nennen zu können die abgeſehen von anderen
paſſenden Eigenſchaften beide der polniſchen Sprache mächtig
ſind

Der Kultusminiſter hat die ProvinzialSchulkollegien zum
Bericht anufgefordert was auf ſeinen vorjährigen Erlaß betreffend
Turnplätze Turnübungen Turnſpiele und Turn
fahrten bisher erreicht worden ſei

Der Ober Präſidialrath Karte in Danzig Stellvertreter
des Ober Präſidenten von Weſtpreußen in Behinderungsfällen iſt
wie das D Tgbl hört als Hilfsarbeiter in das Miniſterium
des Jnnern berufen

Es verlautet die Zuckerſteuer Enquete Kommiſſion
werde erſt gegen Mitte Januar zuſammentreten können da trotz
aller Mühen der Referenten es nicht möglich geweſen iſt bei dem
überreichen Material das zu bearbeiten war die Referate ſo
rechtzeitig ſertigzuſtellen daß ſie den Mitgliedern zu dem von
Anfang an in Ausſicht genommenen Termin hätten zugehen können

Ueber den Organiſgationsplan welcher in der kürzlich
den Regierungen von den Miniſtern des Jnnern und für Handel
und Gewerbe zur Ausführung des Geſetzes über die
Krankenverſicherung der Arbeiter zugegangenen An
weiſung enthalten iſt verlautet daß nach derſelben jede Ge
meindebehörde über die Zahl und Gattung der in dem
Gemeindebezirk beſchäftigten verſicherungspflichti
gen Perſonen eine vorläuſige Ueberſicht und unter Be
rückſichtigung der bereits beſtehenden Kaſſeneinrichtungen einen
Plan darüber aufzuſtellen hat in welcher Weife
die Verſicherung am zweckmäßigſten zu organiſiren
iſt Die Gemeindebehörden haben zu dieſem Zwecke die Beſitzer
von Fabriken und ähnlichen gewerblichen Anlagen welche fünfzig
oder mehr dem Verſicherungszwange unterworfene Perſonen be
ſchäftigen und für deren Arbeiter eine Fabriktrankenkaſſe nicht
bereits beſteht binnen einer ihnen zu ſetzenden kurzen Friſt zur
Erklärung darüber aufzufordern ob ſie von der nach 8 60 des
Geſetzes ihnen zuſtehenden Berechtigung eine Betriebs Fabrik
Krankenkaſſe zu begründen Gebrauch machen wollen Die Ge
meindebehörden haben ſich nach der Anweiſüng u dem Organiſationsplan ferner darüber ſchlüſſig zu machen fi Sa

ür welche
tegorien der re e e e Ortskrankenkaſſenzu errichten und welche Kategorien dieſer Perſonen der Gemeinde
verſicherung zu überweiſen ſind außerdem haben ſie unverweilt
über die Höhe des ortsüblichen Tagelohnes gewöhnlicher Tage
arbeiter zu berichten

Von der zweiten ſäch ſiſchen Kammer iſt der Antrag des
Abg Bebel die Schlachtſteuer aufzuheben der Finanz
deputation zur Vorberathung überwieſen worden Jn derGeneraldiskuſſion hatten ſich die Konſervativen und der fort

ſchritttiche Abgeordnete Dr Heine gegen der gleichfalls fort
ſchrittliche Abgeordnete Walter dagegen energiſch für den Antrag
ausgeſprochen

Die Reiſe des Kronprinzen
Die heute vorliegenden Depeſchen welche den Abſtecher nach

Rom ſeines kirchenpolitiſchen Charakters etwas entkleiden könnten
wenn nicht ſchon jeder Beſuch des Kronprinzen beim Papſte
unter was für Umſtänden immer er auch ſtattfindet an ſich ein
hochbedeutſames kirchenpolitiſches Ereigniß wäre lauten

Valeneia 13 Dez Der deutſche Kronprinz traf heute mittag
hier ein und wurde am Bahnhofe von den Spitzen der Behörden
und der deutſchen Kolonie empfangen Der Generalkapitän und
der Civilgouverneur waren dem Kronprinzen bis Jativa entgegen
gefahren wo das Offiziercorps der Garmſon denſelben am
Bahnhofe begrüßte Nachmittags ſetzte der Kronprinz die Reiſe
über Tarragona nach Barcelona fort Das Wetter iſt ſehr heiß

Nom 13 Dez Auszugsweiſe bereits in einern Theile der
geſtrigen Nummer hen Offizielle Mittheilungen der Re
gierung in Berlin und eine herzliche dem König Humbert direkt
vom Kaiſer Wilhelm zugegangene Depeſche erklären daß der
Beſuch des Kronprinzen in Rom auf den Wunſch des
Kaiſers erfolgt Der r nehme die ihm imQuirinal angebotene Gaſtfreundſchaft an Zweck der
Reiſe des Kronprinzen ſei für den ihm von der italieniſchen Be
völkerung zu theil gewordenen Empfang zu danken und die zwiſchen
den beiden Herrſcherfamilen und den beiden Nationen beſtehenden
Bande immer feſter zu knüpfen

Rom 13 Dez Das Krigsminiſterium hat Befehl gegeben
Vorbereitungen zu einer über 30,000 Mann hier abzuhaltenden
Truppenrevue zu treffen welche zu Ehren des deutſchen Kron
prinzen veranſtaltet werden ſo

Aus Rom geht unterm 12 d der Germania folgendes aufdie Reiſe des Kronprinzen bezügliche Telegramm zu Geſtern
erhielt der Vatikan die offizielle Mittheilung von der Ankunft des
deutſchen Kronprinzen Es fand ten eine KardinalsVer
ſammlung ſtatt welche ſich mit dieſer Angelegenheit beſchäftigte
Schloezer behauptet daß die Jnitiative zu dieſemBeſuche nicht vom Auswärtigen Amte ausgehe Die
Wohnungsfrage gilt noch als unentſchieden Nach einer der vor
a Depeſchen wäre letzteres nicht mehr zutreffend da der

onprinz die Gaſtfreundſchaft des Quirinai angenommen habe
alſo im königlichen Schloſſe wohnen werde Der Köln Ztg
wird aus Rom unterm 11 d gemeldet Der Vatikan betrachtet
im Einklang mit der hieſigen a Meinung den Beſu
des Papſtes als Hauptzweck der Reiſe des Kronprinzen und iſt
mißvergnügt über die von oſfiziöſer Seite aus Berlin veröffent
lichte gegentheilige Deutung Der Vatikan hegt den jedenfallspergeblihen Wunſch daß der Kronprinz pie in offizieller Form

um Könige komme beſteht aber daranf daß der Empfang imVattean feierlich ſei und daß des re Auffahrt dazu
nicht unmittelbar von der italieniſchen Königs u r ſtattfinde

e ten Hier wie wir an rafenen Beſuch ge Hieſige Regierungskreiſe beobachtene in welcher Form ver Beſuch beim Könige

dere nein wirt an tet worgliggeghtgen Die von Allene e hegtenzuſammen t erufenen Biſ
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13 Dez 8 Uhr morgens Die Depreſſion über der Nordſee hatte
ſchnell ſüdoſtwärts bewegt und rapides Steigen des Barometers war ihr
gefolgt Eine neue Depreſüon hatte ſich nördlich von Schottland gebildet
Schwere Stürme waren die Folge des raſch wechſelnden Luftdrucks Borkum
meldete äußerſt hohe Sturmfluth Mitteleuropa hatte trübes Wetter mit von
Weſten nach Oſten fortſchreitender Abtühlung Starke Regengüſſe wurden viel
fach aus Deutſchland gemeldet Haparanda 749 C Süd leicht Dunſt Moskau
763 8 Süd ſtill bedeckt Hamburg 757 2 Weſt ſchwach halb bedeckt Wien
754 4 2 Weſtſturm bedeckt Karlsruhe 765 3 Südivweſt ſtark bedeckt Am
11 Dez 7 Uhr früh Pola 760 5 Oſt ſtill bedeckt Rom 759 7 Nord
a ekt Neapel 761 6 Weſt leicht Regen Konſtantinopel 765 6 ſlill

Bremen 13 Dez Die Rettungsſtation Spiekeroog der
deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger telegraphirt
Am 13 Dez von dem engliſchen Dampfer Veronga, Kapitän
Stark geſtrandet auf dem Oſtſtrand der Jnſel 18 Perſonen
gerettet durch das Rettungsboot Aurich Sturm aus Nord
weſt Rettungsboot 6 Stunden unterwegs

Tunis 12 Dez Tel Die Nachforſchungen nach dem
engliſchen Kriegsſchiffe Condor, welches hier erwartet wurde
ſind bis jetzt vergeblich geweſen Ein franzöſiſches Packetboot
welches bereits am 9 hier eintreffen ſollte iſt erſt geſtern und
zwar nach einem heftigen Sturme hier eingelaufen

London 12 Dez England wurde in der letzten Nacht
von einem furchtbaren Sturme heimgeſucht der allem An
ſcheine nach ungeheure Verwüſtungen angerichtet und auch zahl
reiche Opfer an Menſchenleben gefordert hat Jn London ſelbſt
ging die Sache noch ziemlich glimpflich ab und begnügte ſich der
Sturm damit Kamine herabzuwerfen Dächer abzudecken und
Bäume zu entwurzeln Jn Birmingham dagegen brachte er
mehrere re ehlote und ein Haus zum Einſturze wobei
mehrere Perſonen getödtet und verletzt wurden Jn Man
cheſter ſtürzten die Bruchſtücke eines Fabrikſchlottes auf ein
Haus und begruben die Einwohner unter den Trümmern Eine
Frau blieb auf der Stelle todt und zwei Perſonen wurden mit
zermalmten Gliedmaßen in s Hoſpital überführt Außerordentliche
Verwüſtungen richtete der Orkan in der Fabriksſtadt Putny an
wo kein Gebäude unbeſchädigt blieb und mehrere Werke ſo arg
mitgenommen wurden daß die Arbeit eingeſtellt werden mußte
Die geſtern in Sheerneß eingelaufene ſchwediſche Fregatte
Vanidas wurde von den Ankern geriſſen und geſchleift ſie

kam mit dem Panzerſchiff Hydra in Kolliſion wobei das letztere
nicht unbeträchtlich beſchädigt wurde Einigen zu Hilfe geeilten

fern gelang es ſchließlich die Vanidas in Sicherheit zu
ringen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen gus der Provinz ec iſt nur

unter Augabe der Quelle geſtattet

Seyda 13 Dez Jn unſerm Städtchen regen ſich heute

Arbeit erkolonie alles aufs beſte vorzubereiten denn es werden
viele Gäſte erwartet Wie es heißt werden außer dem en
Generalſuperintendenten D Möller auch Herr Reg Präſident
v Dieſt und noch ein anderer Herr Anſprachen halten Der
hieſige Männergeſangverein wird durch Geſangsvorträge das Feſt
verſchönen So mancher der hieſigen Gewerbtreibenden iſt nun
auch mit Liefernngen von Arbeiten und Lebensmitteln für die
Kolonie beauftragt und dies wird mit Freuden begrüßt umſomehr
als es früher ſchien als ob die Lieferungen c größtentheils nach
außerhalb vergeben werden ſollten Wittberg der Vorſtand verſammelt um über die Aufnahme Arbeits
loſer zu berathen Leute aus ſolchen Provinzen in denen ſchon
Arbeitskolonien beſtehen wie z B Brandenburg werden dorthin
zurückgewieſen und hier zuerſt diejenigen der Provinz Sachſen
berückſichtigt werden und nächſt dieſen Leute aus Gegenden in
denen noch keine Kolonie vorhanden iſt

Vom untern Floßgraben 13 Dez Jn der vergangenen
ſtürmiſchen Nacht wurden in Schladebach zwei Diebe
darunter ein berüchtigter Einbrecher dingfeſt gemacht nachdem
ſie bei dem Gutsbefitzer Koch daſelbſt ein Kalb und einen Ziegen
bock geſtohlen hatten Einer der Spitzbuben war mit einem
ſechsläufigen Revolver bewaffnet konnte aber glücklicherweiſe
keinen Gebrauch davon machen Den Söhnen des Ortsrichters
Becker iſt die Feſtnahme der Geſellen zu danken Die Räuber
geſtanden daß ſie erſt hätten beim Ortsrichter einbrechen wollen
dort aber geſtört worden wären Außer dem Revolver fand man
bei den Burſchen noch einen Beutel mit Schnupftabak und Sand
mehrere Lichter einen Bund Dietriche und Nachſchlüſſel ſowie
Brecheiſen und mehrere Meſſer Auch ca 20 M Geld hatten
ſie bei ſich Einer der Diebe iſt aus Altranſtedt der andere aus
Möritſch Beide ſind junge Kerle von einigen zwanzig Jahren

M Erfurt 13 Dez Unter Leitung des Herrn Geh Kom
merzienrath Lucius fand heute nachmittag im Stadtverordneten
Sitzungsſaale die Neuwahl von 4 ausſcheidenden Mitgliedern
hieſiger Handelskammer ſtatt Die Wahl fiel einſtimmig auf
die Herren Bernhard Hoffmann Julius Meyer Fritz olff
und Franz Käſtner Die Hauptverhandlung gegen den hieſigen
Kaufmann Dufft gegen welchen Anklage wegen einiger 90
Wechſelfälſchungen vorliegt findet am 3 Januar 1884 vor hieſiger
Strafkammer ſtatt

K Langenſalza 13 Dez Freudig iſt es begrüßt worden daß
der Plan unſer Bad durch eine Aktien Geſellſchaft über
nommen zu ſehen die es ſich angelegen ſein laſſen wird die aus
gezeichnete Schwefelquelle einer lebenskräftigeren Zukunft entgegen
zu führen perfekt geworden iſt Für 33,000 M iſt das Bad an
gekauft worden und baldigſt wird mit dem Neubau der Bade
anſtalt deren Lage ungünſtig und deren innere Einrichtung bisher
et primitiv war begonnen werden Bau und Ei
ollen nunmehr den Anforderungen der Neuzeit entſprechend ge

ſtaltet werden

Weimar 12 Dez Jm Laufe n Woche feierte
der Opern Regiſſeur B Schmidt das Feſt ſeiner fünf und
zwanzig jährigen S an unſerem Hoftheater Das Opern
und Schauſpielperſonal überreichte dem Jubilar einen ſilbernen
Kranz auf deſſen Blätter die Namen der hervorragendſten Rollen
in denen Schmidt aufgetreten eingravirt ſind Namens des
Großherzogs überreichte der Generalintendant v Löen eine goldene
Uhr mit Kette die Frau Großherzogin ſandte ein ſilbernes Thee
ſervice Am Abend fand zu Ehren Schmidts eine Aufführun
des Wildſchütz t in welcher Oper der Jubilar zuerſt al
Schnulmeiſter Baculus hier aufgetreten iſt Bei Schluß der Vor
tellung wurde dem Gefeierten guf offener Bühne ein prächtiger
orbeerkranz überreicht Den Schluß der Feier bildete ein Feſt

mahl Vor der zweiten Strafkammer des Landgerichts
wurde heute gegen den in Berka a J prakticirenden Arzt

ſtattfinden werde die äußerſte Zurückhalkung und beſchränken ſichd n der Beſuch zunächſt in Schritt dern
htet gegen den König ſein werde und daß die Thatſachen
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Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Hecklingen b Staßfurt 13 Dez Ausführlicherer Bericht

Anläßjich der geſtrigen Feier der Einweihung unſerer reſtau
rirten Kloſter Kirche prangten die Straßen des Ortes in
Flaggenſchmuck Hohe und höchſte Behörden waren vertreten
durch die Herren Landtagspräſident Pietſcher Konſiſtorial
präſident Steinkopf Graf Lüttichau Hofprediger Teich
müller Kammerherr von Trotha Superintendent Schröter
Bernburg und mehrere Landtagsabgeordnete und Mitglieder des
Kreisgusſchuſſes Se Hoheit der Herzog war nicht anweſend
Auch der Herr Miniſter von Kroſigk war durch eine leichte Krank
heit verhindert der Feier beizuwohnen Um 11 Uhr begann die
eigentliche Feſtlichkeit mit einer Abſchiedsfeier in der Aula der
Schule in welcher während der letzten beiden Jahre die Gottes
dienſte und ſonſtigen kirchlichen Handlungen ſtattfanden Als
Eingangsvers war gewählt Bis hierher hat uns Gott gebracht
worauf Herr Paſtor Reuß die Abſchiedsrede hielt Der Geſang
des Verſes Unſern Ausgang ſegne Gott ſchloß dieſen Theil der
Feier Nun folgte der Feſtzug vom Schulhof zur Kirche in
folgender Ordnung 1 Schulen 2 Geiſtliche 3 kirchliche Ge
meindeorgane 4 Abgeordnete Staats Kreis und Gemeinde
Beamte 5 Gemeinde Nachdem vor dem Gotteshauſe die
übliche Uebergabe des Schlüſſels durch Herrn Baumeiſter
Breimann Bernburg an den Herrn Landtagspräſidenten Pietſcher
und durch dieſen an den Ephorus Sup Schröter ſtattgefunden
hatte bewegte ſich der Feſtzug unter den Klängen eines Orgel
präludiums die Orgel iſt in Zörbig gebaut und lobt ihren Meiſter
in die r Kirche Das Jnnere derſelben macht einen
impoſanten Eindruck auf den Eintretenden Der romaniſche Stil
iſt auch bei allen nen in die Kirche gebrachten Gegen
ſtänden wie Arm und Kronleuchtern Orgel Kirchenſtühlen ec
feſtgehalten worden Nachdem das Lied Lobe den Herrn geſungen
folgte der Weiheakt den nach einer markigen Rede über Amos 9
11 Herr Sup Schröter Bernburg vollzog Hierauf wurde
Nun danket alle Gott geſungen und dann hielt Herr Probſt

Körner Mühlingen die Liturgie Die Feſtpredigt hielt Herr
Paſtor Reuß Hecklingen über Hebräer 13 8 und beantwortete
die Frage Was predigt uns dies alte Gotteshaus in ſeiner
neuen Geſtalt mit 1 es predigt uns Jeſus Chriſtus geſtern,
2 Jeſus Chriſtus heute und 3 Jeſus Chriſtus in Ewigkeit Den
Segen ſpendete Herr Sup Schröter Der kirchlichen Feier
folgte nachmittag 3 Uhr ein Feſteſſen im Löhrmann ſchen
Lokale das durch viele ſchöne Toaſte gewürzt wurde Das erſte

Hoch brachte Herr Landtagspräſident Pietſcher dem Herzog
und ſeinem Hauſe Alle Anweſenden ſtimmten begeiſtert in
daſſelbe ein und die Muſik des Herrn Muſikdirektor Peterhänſel
Bernburg intonirte das anhaltiſche Nationallied Anhalt
Anhalt mein Vaterland 2c Herr Kammerherr von Trotha
toaſtete auf das herzogliche Konſiſtorium inſonderheit auf
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Nach aufgehöbener Tafel fand
liturniſcher Gottesdienſt in der prächtig

leuchteten Kikche ſtatt Ein Kronleitchter mit 20 Flammien und
wohl einige 50Armleuchter erhellte das Gotteshaus Dampf
heizung hatte daſſelbe angenehm erwärmt in

e Gebet eDer Gedeukſchil d Ag welchen die Herren des Hofſtaatesd die Maiſon militaixe des Kolſers demſelben aus ne
jährigen RegierüngsJubiläums zu überreichen beabſichtigt iſt

wie von mehreren Zeitungen gemeldet wird von dem ausführenden
Künſtler Prof Moritz Schulz ſo weit fertig geſtellt daß bereits
ein Metallabguß davon gemacht und dieſer im Atelier des Künſtlers
proviſoriſch aufgeſtellt werden konnte Der Schild iſt in Ellipſen
form und hat die ungeſähre Größe von 1 m Das Mittelfeld
zeigt in eben ſo ſinniger wie geſchmackvoller Auffaſſung den
Triumphzug Kaiſer Wilhelm s von 1870 71 Eine vom Kriegs
genins geleitete Quadriga fährt den Kaiſer über den Rhein hin
weg Fortung und eine Anzahl Siegesgöttinnen umſchweben
blumenſtreuend das phantaſtiſche Gefährt eine derſelben hält die
Kaiſerkrone über das Haupt des Königs Ein 21em hoher Fries
umgiebt dies Mittelfeld der untere Theil deſſelben zeigt in alle
goriſcher Darſtellung den Sieg der Boruſſia über Frankreich den
oberen zieren mehrere Reitergruppen die Portraitbilder zunächſt
der Fürſtlichkeiten welche den Feldzug mitgemacht des Kaiſers
Wilhelm des Königs Albert von Sachſen des verſtorbenen Groß
herzogs von Mecklenburg Schwerin des Kronprinzen und des

Prinzen riedrich Karl in ſprechender Aehnlichkeit ſind die Züge
der drei Männer wiedergegeben deren Namen unauflöslich mit
der Geſchichte des franzöſiſchen Krieges verknüpſt ſind Bismarck
Moltke Roon ferner ſind auf dieſem Gedenkſchilde die ſämmt
lichen preußiſchen Corpskommandanten verewigt v Manteuffel
v Franſecky v Alvensleben v Alvensleben II v Steinmetz
v Kirchbach v Tümpling v Zaſtrow v Göben v VoigtRhetz
und v Boſe Der Künſtler hat die Wirkung dieſes impoſanten
Schauſtückes noch dadurch erhöht daß er den Schild an einen
Granitfelſen gelehnt hat von deſſen Spitze herab ein lebensgroßer
Adler ſeine Fittiche ſchützend darüber ausbreitet

Zwei ruſſiſche Großfürſtenl haben ſich in den letzten
Tagen mit deutſchen Prinzeſſinnen verlobt Die Voſſ Ztg wirft
nun die Frage auf ob wir abermals das wenig erfreuliche
Beiſpiel eines Religionswechſels erleben werden Friedrich II
hielt es für unwürdig daß eine Prinzeſſin ſeines Hauſes un der
Heirath mit einem ruſſiſchen Großfürſten willen ihren Glauben
ändere und ſo unterblieb die Heirath Friedrich Wilhelm III
dachte anders und ſo mußte Prinzeß Charlotte die nachmalige
Kaiſerin vor ihrer Vermählung mit dem Großfürſten Nikolaus
zur griechiſchen Kirche übertreten Keine ruſſiſche Großfürſtin
die ſich einem deutſchen Fürſten vermählte iſt je zu deſſen
Kirche übergetreten aber die deutſchen Fürſtentöchter die ruſ
ſiſchen Großfürſten die Hand reichten wurden zum Neligions
wechſel gezwungen Als ſich eine deſſen weigerte mußte ſie in
höherem Auftrag ein evangeliſcher Prälat von der Nothwendigkeit
dieſes Schrittes überzeugen Prinzeſſin Dagmar von Dänemark
die Gemahlin Alexanders III trat als Braut des verſtorbenen
Thronfolgers von der lutheriſchen zur griechiſchen Kirche über
nach jenem Todesfall zur lutheriſchen Kirche zurück und als der
Bruder des Verewigten der jetzige Czar ſich mit ihr verlobte
ging ſie abermals zur griechiſchen Kirche über Nur eine einzige
Prinzeſſin Marie von MecklenburgSchwerin hatte den Muth
ihre Hand um die Großfürſt Wladimir warb von der Bedingung
abhängig zu machen daß ſie lutheriſch bleiben dürfe und ſiehe
die Bedingung wurde zugeſtanden Was werden die jetzigen
Bränte thun
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3 Klaſſe 169 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 13 Dezember

Nur die Gewinne über 155 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

51 175 254 73 397 18 21 63 91 170 573 606 20 23 63 717 58 76 811
926 80 103 170 21 73 170 80 102 170 36 78 95 232 75 94 331
63 170 424 65 87 502 75 643 789 804 46 66 975 83 2124 57 81 95
283 394 428 30 501 72 79 614 170 785 830 43 952 49 67 79 3059
124 170 35 44 56 211 26 61 375 86 534 77 85 610 15 67 170 71 700
93 806 14 170 59 940 60 4037 48 135 95 203 200 8 34 61 170 87
460 535 45 170 70 679 704 44 70 78 825 923 46

5050 274 317 402 509 25 40 44 83 612 27 32 751 84 846 80 906 21
650 6021 27 42 68 96 278 80 81 398 418 89 44 73 80 527 73 611
708 170 25 856 71 76 80 99 200 901 66 76 170 7017 35 52 95
96 170 98 122 38 209 240 352 6601 733 40 993 56 91 8000 36 112
245 379 200 440 75 81 595 98 735 79 87 200 840 170 74 983 9007
14 170 134 53 262 63 65 870 551 617 23 53 64 732 808 38 39 75 980
89 260 5

10005 11 16 36 99 197 209 368 87 434 90 524 87 604 24 64 703 61
911 1i029 61 66 116 22 347 61 76 446 63 592 170 87 62 71 615 47
85 200 716 828 981 83 12016 24 57 79 138 237 55 398 25 31 81 408
24 30 200 613 20 725 93 831 300 63 170 916 53 13083 91 164 89
263 91 381 449 540 44 89 648 751 807 300 26 94 926 35 67 14068 200
71 170 126 323 27 405 37 54 530 59 87 645 51 712 97 912

15020 125 57 90 207 81 84 327 500 17 30 633 87 705 170 60 97
805 16 69 954 16000 14 75 80 120 96 316 69 415 32 35 61 525 610 31
782 89 836 91 920 170 45 69 95 17074 131 73 77 215 21 29 322 417
451 675 8500 18139 81 56 70 234 51 66 539 94 613 60 753 99 869 976
19000 170 7 53 96 147 215 24 37 653 64 92 3510 49 300 88 413 509 26
82 616 767 807 23 25 58 64 95 961

20041 65 66 240 88 120 60 73 272 319 34 56 71 405 11 22 582
623 55 60 81 96 97 754 67 68 87 912 21 51 73 21065 145 271 92 300
s 10 59 60 62 404 73 89 519 35 68 690 170 773 826 28 46 937 79 86
68 22000 53 56 57 200 103 32 36 240 356 75 402 57 519 90 93 612
21 35 45 727 52 97 73 805 9 62 80 934 93 23042 149 111 27 83 205 13
78 348 68 403 79 587 96 654 98 755 170 71 826 79 24072 87 211 37
99 328 417 513 50 678 90 780 92 824 48 51 917 71 97

25045 167 220 64 90 91 319 20 50 69 75 412 518 40 170 64 623 81
705 26 44 49 60 85 805 917 42 65 26002 33 84 97 1714 202 14 29 311 14
17 87 89 527 50 200 56 89 170 604 31 44 47 706 200 36 6848 920

033 900 99 105 237 79 99 360 69 507 59 78 624 705 94 835 58 94
96 900 40 44 28016 45 68 109 62 71 210 325 50 465 618 300 25 170
38 84 715 72 93 830 72 74 916 29016 61 63 67 71 253 92 99 317 468
610 12 34 611 45 170 65

30063 70 108 294 301 21 66 400 7 543 637 44 170 724 170 59
801 40 41 992 21 94 31090 41 43 170 71 127 82 89 282 332 504 74
629 809 19 73 89 924 62 70 76 80 32130 274 209 332 51 78 401 5
44 81 92 529 51 77 695 87 751 83 810 26 80 84 944 33002 3 36 42
52 166 206 47 88 94 310 496 506 74 660 723 79 862 93 910 25 209 32
34 a 78 218 321 66 90 446 644 51 67 84 603 39 609 94 791 840

35020 65 170 168 95 211 26 36 72 325 44 56 97 170 470 93 536
737 40 51 96 866 908 170 76 97 36000 170 23 49 79 91 238 71 v1
78 435 40 85 549 61 660 727 170 76 808 14 58 170 37133 170 47

a 44 912 29 49 38028 95 131 71 238 93 337 63 431 524 47 690 3000
739 86 800 20 55 900 16 64 300 39013 460 47 61 151 88 92 900 268
73 441 170 637 85 88 745 909
40014 49 127 262 346 528 51 57 200 76 88 612 31 876 969 90
a s 58 901 42 430 170 96 601 3 300 22 622 26 794 290 849 90
917 30 170 42019 81 200 315 4608 61 240 595 039 792 827 76 932 42
43961 66 293 99 303 25 69 417 92 515 611 714 37 38 62 200 71 76

816 27 901 6 30 170 37 44150 240 201 14 19 200 26 44 411 21 47
622 47 56 63 65 72 200 80 644 95 709 23 71 852 66 903 19

45034 67 148 98 340 81 426 170 822 76 610 44 704 14 170 831 63
76 916 46173 216 59 425 200 96 574 631 82 741 73 79 90 819 39 91
941 61 47011 13 46 85 146 55 65 88 244 64 303 44 93 400 26 70 542
78 170 670 707 70 84 92 830 76 92 904 48082 266 240 445 48 73 535
79 641 66 78 734 868 98 922 60 76 900 49005 135 56 235 91 170 412
29 507 738 45 91 170 828 35 53

50009 39 45 73 77 82 141 399 507 35 661 776 170 819 958 83
51015 91 170 120 260 401 3 520 69 760 805 40 53 81 87 987 52026 61
65 73 125 50 62 72 93 333 421 43 508 18 626 42 69 702 88 44 67 92
808 46 80 91 9322 170 66 67 53004 16 73 136 39 60 67 99 237 49
93 170 301 15 170 73 85 404 39 62 96 510 58 626 72 755 861 950 77
87 54048 65 200 68 2209 97 98 309 5 11 41 77 96 614 52 700 9 170
58 69 78 880 913 17

55055 87 147 657 61 227 240 75 304 12 20 29 75 401 90 558 240
63 608 27 58 81 96 736 47 59 848 975 56040 83 117 38 290 468 70 95
97 528 36 603 720 24 27 37 813 913 57014 78 200 86 337 74 85 506
75 86 88 654 56 64 67 708 31 49 823 50 95 992 58000 18 54 72 148
61 232 57 170 64 95 304 34 412 15 27 35 300 40 54 575 672 700 43
950 59 82 59003 200 32 41 97 107 8 51 54 221 31 46 57 75 76 338
die fein 20 634 52 98 701 3 5 12 170 58 92 808 16 79 95 200

J

60005 102 34 53 239 51 83 399 467 521 75 700 74 835 52 908 76
200 61027 170 66 68 76 170 83 170 155 293 336 200 66 497 615

s 64 67 726 72 88 98 855 64 929 83 62037 125 50 210 67 80 1800
558 68 94 518 20 564 76 89 717 27 863 91 200 910 21 82 63036 206
381 503 21 70 83 628 44 747 57 87 819 28 76 64035 46 119 34 54 259
305 29 41 63 426 29 61 84 501 33 200 59 94 639 200 725 83 88 870
94 930 95

65088 90 107 200 16 30 250 83 302 50 433 82 93 94 559 639 716
18 99 834 925 41 95 66004 200 108 61 200 248 59 170 89 324 43
464 535 664 709 26 39 34 71 75 812 50 928 72 67022 38 105 23 227
321 45 425 50 527 170 46 84 639 734 98 829 32 71 75 81 903 68056
80 297 314 24 26 54 170 60 200 4241 561 637 753 54 68 170 818 69
80 925 45 62 71 69002 68 90 96 103 200 78 200 220 170 63 340
170 500 77 96 705 60 823

70037 279 95 412 18 57 776 952 72 74 79 90 71032 83 2214 54 487
649 73 601 33 41 91 707 38 41 801 44 83 85 99 910 72015 178 98 99
289 393 410 537 645 68 73 748 71 91 99 809 22 37 80 81 932 72 91
73077 104 28 38 247 55 95 310 400 527 68 83 609 22 68 745 859 908
31 37 74003 17 126 28 32 249 79 96 302 476 548 50 170 600 54 57
752 817 34 69 99

75012 122 55 220 334 15009 38 44 55 58 432 598 604 19 34 732 170
861 942 66 90 76005 7 51 64 90 103 44 91 99 260 90 346 410 42 85
583 170 93 648 51 58 67 170 745 812 54 911 170 13 16 57 73 77030
104 170 12 28 43 62 265 346 95 444 75 556 41 61 85 90 666 87 788
806 36 67 83 90 97 926 33 56 78149 216 31 170 56 97 543 50 604 25
58 69 73 751 831 39 81 920 170 31 39 41 79006 170 28 266 77 303
200 485 514 170 91 619 24 702 94 853 72 96 99 913 98 45000

80022 83 115 16 95 263 75 87 494 200 511 62 170 65 637 723 75
81 818 51 917 67 81084 96 152 203 366 86 408 82 596 170 647 885
88 910 51 96 8208 78 170 110 316 20 38 44 64 98 412 28 34 59
176 99 534 79 632 35 170 991 83020 77 145 208 33 381 98 98 99

405 74 566 713 879 956 240 84015 75 148 49 97 302 300 35 17048 80 413 28 41 47 83 502 46 92 647 170 63 706 39 829 33 957
85050 170 148 69 70 210 11 00 80 306 77 79 401 16 41 170 43 48

53 602 3 6 86 743 90 825 86004 16 21 41 50 176 85 220 85 315 58
410 39 98 527 33 69 685 97 728 31 889 926 92 87013 50 84 124 47 49
s 233 170 37 45 69 77 306 7 18 27 85 56 170 171 81 532 98 625 30
723 42 860 61 92 906 170 14 d6 88011 96 107 51 58 70 244 76 85
326 27 170 90 422 170 91 91 501 88 98 637 39 50 726 90 815 93 967
89074 93 109 16 237 48 48 310 49 54 602 19 23 785 200 90 818 64 94
dio 200 66 82

90019 112 48 258 307 406 7 60 64 170 604 49 75 170 601 24 36
57 200 60 717 74 77 848 91046 183 222 36 327 89 450 an 6d7 33
97 381 97 800 97 92017 170 18 35 70 108 94 170 214 200 33 41
68 95 325 48 65 170 81 87 91 470 516 29 44 97 5 776 170 834 170
93902 45 49 104 65 249 68 91 915 469 73 3000 547 85 606 32 40 v
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einzelnen der oben genannten Die Geſam deru deten Stellen bett mtzahlt 5665 von denen 5245 mit 9718 n
rahtleitnng aſigeſchloſſen ſind Hierzu ſind ſeitdem noch die

Ft d e n d T dladbach und Rheydt hinzugetreten reſp im Begriff dies zu thun
Schiffsünfällein Amerika Aus Newyork meidet ein

Telegramm vom 12 d Am Montag ſcheiterte quf dem Huxon
See der Dampfer Entrepriſe wobei ſieben Perſonen ihrenTod fanden und ſechs gerettet wurden An demſelben Tage d

auf dem NiagaraFluſſe ein von Buffalo kommendes Ruderboot
um deſſen ſämmtliche Jnſaſſen angeblich fünf Deutſche ertranken
Eine Leiche wurde geborgen die anderen ſind wie man glaubt
über die Fälle getrieben worden

Maſſen anklage wegen Duells Gegen eine beträcht
liche Anzahl Corpsſtudenten in Würzburg hat die Staatsanwalt
ſchaft Anklage erhoben Obwohl die einzelnen Theilnehmer nicht
in flagranti ertappt wurden erhielt die Staatsanwaltſchaft Kenntniß
von den längſt ſtattgehabten Duellen Aus Anlaß des Falles
Linnig war der 0 genöthigt ſeine Protokolle vorzulegen und
bei dieſer en erſuhr die Polizei von Duellen über welche
ſchon Gras gewachſen war Nun werden die Kontrahenten ſich
vor dem Strafrichter zu verantworten haben

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 13 Dez Bis auf eine leichte Abſchwächung am

Schluſſe der heutigen Börſe zeigte ſich die Tendenz wie bereits telegraphiſch
gemeldet recht ſeſt und auch der Verkehr gewann entſprechend einige Leb
haftigkeit Für einheimiſche Bahnen beſtand allerdings nicht mehr das bis
herige Jntereſſe auf dieſem Gebiete konnten ſich die geſtrigen Kurſe nur knapp
behaupten dagegen zeigten ſich heute Banken mehr bevorzugt und beſſer Man
notirte Kreditaktien 4771 78 Franzoſen 527 7 Lombarden
237 6 Mecklenburger 205 Mainzer 198 Oſtpreußen 1262 Marien
burger 99 1 Elbethalbahn 330 30 Gotthardbahn 95
Diskonto Geſellſchaft 186 62, Deutſche Bank 146 Laurahiitte
114 13 Dortmunder Union 82 Ungarn 73 Ruſſen 71

oo Trotha Sennewitzer Ziegeleien Aktien Geſellſchaft zu
di Die Geſellſchaft hat wie uns mitgetheilt wird in dem eſſen
beendeten Geſchäftsjahre einen Gewinn von ca 70,000 M erzielt wovon
ca 18 Proz Dividende gegen 16 Proz im Vorjahre zur Vertheilung

kommen dürften FsMehl Börfe Halle 13 Dez Preiſe für 100K Weizenmehl 00
29,00 30,00 Weizenmechl 0 28,00 29,00 Roggenmehl 0
24,00 25,00 Roggenmehl 04 23,50 24,00 M Futtermehl
14,00 15,00 Roggenkleie 11,50 12,00 Weizenkleie f

e Weizenſchaalen 10,09 10,650 Haidemehl
34,00 M

ädte Halle a

Berliner Börſe vom 13 Dezember
Deutſche und ausländiſche Fonds Her 40Lit U gr 103,90 B

o S

603 17 56 65 602 27 78 80 7393 82 806 31 170 939 44
702 60 61 846 66 84 96 906 94045 50 62 75 167 74 229 65 70 374 170

u en v W v P ſo 70 63Deutſche Reichsanleihe 90 bz z W zS o Konſ Anleihe 102,60 G ned 8 i 3490 d 101,50 bzB i r e er 163 00 BZu 915 Staats Sch Sch 99,00 bz 2 Thüringer 8560 6
Präm Anleihe 1855 135,50 bz DuxBodenb II r40 Loſch Centrl Pfdbr 101,30 G ſ O do III

S ter da Kark andw S5 o Goth Präm Pfdbr 118,60 G z Ka d der 8228 6So ſodo Gr K B do 130rz 109 b 3 Keaf e
Weh h Wlbö 5 t

vp Att B III o G 5 Lemb Czernow IV 79,80 G
Ruſſ g den Kredit 73 bz Oeſt Stb 32 bzG
do Eentr Bd Pf Ergämtug 367o New ork Stadt Anl z See 8r 66,75 b Oeſterr Hordweſth 26,40 65a e Heſt Gold Rente S z Sudsſt Bahn per

ne Zo0 5 Ungariſche Nordoſtb 77,00 G
Italieniſche Rente 89,75 G 5 Oſten L Em
5 o Rumänier g72 n 5 do do Em 96405 e uſſ gngl 127 9150 ChartowLizow 91/40 bRuſ Anl 1860 7100 63 S Jwangor e Dombrw 82,20 b
5 do OrientAinl II 55,46 z ca roueſch 973 t

nun vud ansl EiſenbahnStamm 5 MoscoRjäſan 106,50 bzn Stamm Prior hittien ß gen e r 8
AachenMaſtricht 53,50 bzV 1 Ruſſ Nikolai Oblg 7700 65
AltonaKiel 239,20 G 5 SchujaJwanowo 94,75 b

Berlin Dresden 16,60 b 5 Warſchau Wien IV 100,39 G
Berlin Hamburger 408,00 bz6 J 5 do V 99,40 bBresl Schw Freib 118,690 G 3 Gr Ruſſ Stagtsb Obl T bz
Buſchtehrader Lit B 738 50 z Translantaſiſche Eſb Obl 53,00 b
Galiz Karl Ludw 122,60 bzGotthardbahn 95,40 Bank und Jnduſtrie Aktien

r r 34,80 bz Aachen Diskonto 108,00 63Gronpr Nudolſbahn 73,50 bz Berliner Handels Geſ 116 25 bzG
MainzLudi kalte 08,00 bz Darnſtädter Bank 154,00 b
MarienburgMlaäwka 8275 DiskontoKommandit 186,50 bz
Mecklenburg 207 60 b Deutſche Bank 146,25Oberſchl Lit A C D B 278,40 bzB do Genoſſenſchaftsbank 125,50 Gdo Lit B Dresdener Want 123,90
Oſtpreuß Südbahn 126,40 bz Leipziger KreditAnſtalt 169,30 G
PoſenKreuzburg 25,10 B Magded Privatbant 115,00 z
Rechte Oder Ufer 184,50 bz Mitteldeutſche Kred Bank 98,60 h
Ruſſiſche Südweſtbahn 66,80 z Heſter KreditAnſtalt 477,50 b
Thüringer 214,10 bz Reichsbank 149,90 b

Berlin Dresden 43,00 bzG Sächſiſche Bank 123,30 G
HalleSor Guben 114,40 bzG Schleſ BankVerein 109,00 G
Mod Halberſt B abg 88,60 G Weimariſche Bank 87,60 G

S Marienb Miawka 116,00 bzG Admiralsgartendad Akt 50,90 dzB
LelsGneſen 73,50 bzG Eröllwitzer Papierfabrik 188,75 G

L 4Oſtpr W d ezoſen Kre alleſche Maſchinen 59,00 Gge te d ufer 193,50 bB Serriaſis 114,00 bzBv Tealbahn 00 PhönixBergwerk Lit A 88,10 G
Eiſenbaht Prgort ekelen und Dort miner non B 5

gationenBrg Märk m A 9425 638 8 n ev 88
J III B u W lauziger Zucer 92 2 bV 90 Körbisdorfer Zucker 150,09 bVI 08,75 Sächſ Th Br V St A 194 50 d
2 W 188 8 Säch Wea ch Sertnainh 1750

man 7,50d D c u 107 do See 114/00 88
Dt Soeſt II 102,75 Zeitzer Maſchinen

4 do Nordbahun 102,75 GZerln ubei e S WechſelBerlin Dresden gr 25 B Amſterdam 100 fl 8 T 1VerleGorlg on o Sulſaneib 8 Soles
4 Berl Hamb m w 102,90 B London 1 Lſtrl 8 T 2037
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Küchen u ihn Hafeehtellet ten tet und Koſeelöſel d e

whige

3 M e der5 Halle l S Poſtſſtraße
a v ar in meinen e Seermen vorzunehmenden Banlichkeiten eröffne einen Welhnaehts Ausverkaur

Preiſen und

Vitaitzeſe Woritz König

S nchlampen Vtodighſeln ſein echt M aumtüllen
es dbnnneVogelkäſige hin Lafeenühl en u ſ w Zinmner

Kilbne Peluoche Feharpes II Fs

zu Ballumhängen ete in brillanten Farben empfehlen in allergrösster
Auswahl besten Qualitäten und reiehlichen Grössen

Stück ,50 8,50 I1 Mark u s W

Neuheit Chenillen Collier
herrliche Kleidergarnitur grosse Parbenauswabl

à Stück 2,50 Mark

A MHeedhh O0o

Vine grosse Partie SeideneWaſfelbettdecken Tagchentücher u Cachene7

empfehlen zu aussergewöhnlieh S werden zu herabgesetzten Prelsen
billigen Preisen 8 S ausverkauftA Huth Co AK KRnth Co

Engl Tüllgardinen
Gestickte Mullgardinen
Prima Zwirngardinen

e Neueste Muster S
empfehlen in bekannter reichhaltiger Auswahl

zu allerbilligsten Preisen

Zurückgevetzte Huster und Rester
werden zu bedeutend herabgesetzten Preisen

ausverkauft

A Muth O

0

n einer Str

D Berustein jr

V n von en ſt r Hut a Cesehan a
ésprumger isenhüttenwerke orten Herren Knaben Hüten le gasse 21 Hof nks Kne e ſowie ine ne

Virösstes hier am Platze von KRunstgusswaaren
Kauf zu Vabrikpreisen offerirt billigſt L Sclultze

ſoll und muß S
I ein großer Poſten Du

Elegante R e werzieher
Elegante RElegante en u56 legante und WS ba a ifermän

Knabenga und PaletoHamburger e fenzu jedem nur an
nehmbaren Preiſe
durch mich ſchleunigſt verlanſtwerden

Markt Rother Thurm 10gegenüber der Hirſch Apotheke

Dilf ſpottbillig b be

D Krause

17 ea Tehaerenſe o

gegenü er dem goldenen Löwen
Grofartigeln nBilligſte

Für r k realte Winter USee Slefecg ühren

Zur Veach tung

S dwaaren u ſ w zahlt ſtets die
höchſten e

Buchholz
Markt 26 im rothen Thurm 1 Trevppe

Lametta 15 Pf
bewegliche Engel Tannen
zapfen Glasfrüchte u 8 W
Alles billiger Christbaum

schmuck

Hermann Böhler
gr Steinstr 15

Neht mehr im Bekladen

WVessZu Einweihung meines neu er
bauten Saales Sonntag den 16 De
zember 1883 lade freundlichſt ein

H Becker
Corbethabei Delitz am Berge

Zum Geſangseoneert und Ball
Sonntag den 16 Dezember ladet er
gebenſt J e 7 Uhr

Geſaugsvereinigungori
Sonntag den 16 Dezember Geſangs

eoneert und komiſche Vorträge ge
geben von einer renommirten LeipzigerGeſellſchaft Anfang 7 e Uhr

Aug PoetzelFaundorf bReideburg
Zur Tauzmuſik Sonntag den 16

Dezember ladet freundlichſt ein
Fr Hewalck

Moritzburg 38
Sonnabend den 15 December a

z r Vortrag u en
m aus Leipzig über Vo me Wetterkund e Entree nach Be

Restaurant Proitagch

r Sehr iW Sonnabend AbenGänſebraten mit Dir Liſſen

FamilienNachricht
TodesAnzeige

Heute Nachmittag 1 Uhr ſtarb
unſer lieber Ludwig im Alter von 2
Jahren 11 Monaten

m ſtilles Beileid bitten
Ludwig Leutert und Frau

Anna geb GötzeGiebichenſtein den 13 Dec 1883

S Hierzu eine Ertrabeiloge Preiscourant der Vremer CigarrenFabrik von Julius Schmidt Hoflieferant Engros Lager und Verſandthaus Hannover

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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